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Sehr geehrte Damen und Herren,

der Herbst ist im Trottenpark angekommen und mit ihm etwas Ruhe, um in diesem Rundbrief
auf die Ereignisse der letzten Wochen in Imshausen zurückzublicken. Am 14. Oktober 2023
fand die diesjährige Mitgliederversammlung unseres Vereins statt und es war schön, so viele
Freundinnen  und  Freunde  von  Imshausen  kennenzulernen  oder  wiederzusehen  (siehe
Neues  aus  der  Stiftung).  Im  September  und  Oktober  haben  wir  drei  spanndende
Veranstaltungen  durchgeführt:  Das  Imshäuser  Gespräch  mit  Dr.  Frederik  Metje  am  22.
September  2023  ließ  uns  in  die  Welt  der  Gefühle  und  ihren  Einfluss  auf  die  Politik
eintauchen. Ein bewegendes Konzert von Nancy Heldmann bildete am 12. Oktober 2023
den Auftakt unserer neuen Reihe "Imshäuser Kulturabende". Und das Imshäuser Gespräch
am 18. Oktober 2023 stand ganz im Zeichen des Mensch-Tier-Verhältnisses, das uns Bernd
Kappes gekonnt aus fünf Perspektiven beleuchtete (siehe Rückblick). Zudem haben wir im
September  in  unserer  Bildungsarbeit  einen  neuen  Weg  eingeschlagen:  Mit  einer
Modellförderung der Bundeszentrale für politische Bildung entwickeln und erproben wir in
Imshausen bis Ende 2024 historisch-politische Bildungsformate für Polizeikräfte (siehe Aus
der  Bildungsarbeit).  Ich  möchte  Sie  abschließend noch  ganz  herzlich  zum rein  digitalen
Imshäuser Gespräch am 24. November 2023 einladen, in dem uns Dr. Tessa Hofmann die
dramatische Situation in Arzach/Bergkarabach nahe bringen wird (siehe Ausblick).  Bleiben
Sie gesund und kommen Sie uns mal wieder besuchen!

Mit den besten Grüßen aus Imshausen

Malina Emmerink
Geschäftsführende Studienleitung



Ausblick und Einladung                     

Arzach/Bergkarabach: Hintergründe und aktuelle
Situation
Ein Imshäuser Gespräch mit Dr. Tessa Hofmann

Freitag, 24.11.2023 - 19:00 Uhr | Nur online via Zoom

Am 19. September 2023 griff das Aserbaidschanische Militär Arzach/Bergkarabach an. Hier
lebten  rund  120.000  Armenier.  Seit  Jahresbeginn  hatte  Aserbaidschan  die  Region
abgeriegelt  und  so  die  Versorgung  der  Bevölkerung  unterbrochen.  Die
Selbstverteidigungsarmee  der  Republik  Arzach  kapitulierte  nach  anderthalb  Tagen,  um
weiteres  Blutvergießen  zu  vermeiden.  Aserbaidschan  verlangte  die  Entwaffnung  der
karabach-armenischen  Streitkräfte  sowie  die  Selbstauflösung  des  Parlaments  und  der
Regierung Arzachs und begann kurz darauf mit der schon früher angedrohten Festnahme
und  strafrechtlich  Verfolgung  von  deren  Mitgliedern.  Nahezu  die  komplette  übrige
Bevölkerung  –  über  100.000  Menschen  –  floh  binnen  weniger  Tage  in  die  Republik
Armenien. Im Online-Gespräch mit  Dr.  Tessa Hofmann wird es um die Hintergründe und
möglichen  Perspektiven  in  diesem  weitgehend  unbekannten  Konflikt  gehen.  Zur
Veranstaltungsseite geht es hier.

Lage und Situtation der Republik Arzach bis 2020

Neues aus der Stiftung

Vereinsmitglieder kamen in Imshausen zusammen

Rückblick auf die diesjährige Mitgliederversammlung

Zur Mitgliederversammlung des Vereins Stiftung Adam von Trott,  Imshausen e.V.  am 14.
Oktober 2023 kamen zahlreiche Mitglieder nach Imshausen, um sich über die Arbeit  des
Vereins  im  vergangenen  Jahr,  den  Zuwachs  im  Imshäuser  Team  und  die  geplanten
Aktivitäten in  2024 zu informieren.  Zum letzten Mal  vor  der  Neuwahl  begrüßte  Dorothee
Engelhard die Anwesenden als Vorstandsvorsitzende, in diesem Jahr allerdings per Zoom



aus  Berlin,  da  sie  eine  Corona-Erkrankung  auskurierte.  Im  Anschluss  an  die
Mitgliederversammlung  kam  ein  Großteil  der  Anwesenden  zu  einer  ganz  besonderen
Veranstaltung zusammen: In familiärer Atmosphäre tauschten sich aktuelle Mitarbeitende,
Gremienmitglieder und langjährige Freundinnen und Freunde von Imshausen anregend über
die Frage aus "Was ist Imshausen, was kann Imshausen sein?". Den Jahresbericht 2023 des
Vereins können Sie hier einsehen.

Die Mitgliederversammlung und die Diskussion fanden im Veranstaltungssaal statt

Rückblick

Was tun, wenn Bauchgefühle Politik machen?
Rückblich auf ein Imshäuser Gespräch mit Frederik Metje

Im Imshäuser Gespräch am 22. September 2023 entfaltete Dr. Frederik Metje im Rückgriff
auf  sein  jüngst  erschienenes  Buch  „Gefühlspolitische  Selbst-Bildung.  Zum  kritischen
Umgang mit politischen Gefühlen“ das Verhältnis zwischen Gefühlen und Politik und fragte
danach, wie sich kritisch mit ihnen umgehen lässt. Dabei spannte er im Gespräch mit Malina
Emmerink den Bogen von seinem Buchprojekt und den sozialwissenschaftlichen Debatten
zu Gefühlen bis zu Bildungsangeboten zum Umgang mit gefühlten Wahrheiten, Fake News
und Hass  im Netz.  Besonders die  Rolle  von Filterblasen wurde mit  dem Publikum rege
diskutiert, helfen sie zwar bislang ausgeschlossenen Gruppen eine Stimme zu geben, sind
aber auch der Nährboden demokratiefeindlicher Eistellungen. Der Abend endete mit einem
gehaltvollen  Austausch zu Demokratieverdrossenheit  und Überlegungen,  wie  die  Gefühle
derjenigen angesprochen werden können, die sich in der „großen Politik“ nicht repräsentiert
fühlen.

Erster Imshäuser Kulturabend

Rückblick auf ein bewegendes Konzert von Nancy Heldmann

Im  Oktober  haben  wir  eine  neue  Veranstaltungsreihe  gestartet,  in  der  die  Kultur  im
Mittelpunkt steht. Im zweimonatigem Rhythmus laden wir zu den "Imshäuser Kulturabenden"
ein, mit einem abwechslungsreichen Programm und Zeit für ein geselliges Beisammensein.
Unter  dem wunderbaren  Titel  "Beautiful  Life  -  Musikalisch  durch's  Leben"  gestaltete  die
Musikerin und Lehrerin an der Adam-von-Trott-Schule in Sontra, Nancy Heldmann, unseren
ersten Imshäuser Kulturabend am 12. Oktober 2023. Auf Einladung der Stiftung Adam von



Trott, Imshausen e.V. spielte sie ein berührendes Konzert in Wohnzimmeratmosphäre. Sie
trug  ihre  Lieder  einfühlsam  und  mit  klarer  Stimme  vor,  begleitete  sich  selbst  dabei
abwechselnd  auf  der  Gitarre  und  am  Flügel  und  begeisterte  die  Gäste.  Den  ganzen
Rückblick finden Sie hier.

Jetzt schon vormerken: Beim zweiten „Imshäuser Kulturabend“ geht es am 12. Januar 2024
um die „Story der Beatles“.

Nancy Heldmann bei ihrem ersten Solokonzert in Imshausen

Mitgeschöpfe - Argumente für eine neue Sicht der Tiere

Rückblich auf ein Imshäuser Gespräch mit Bernd Kappes

Im Imshäuser Gespräch am 18. Oktober 2023 hat Bernd Kappes, Kommissarischer Direktor
der  Evangelischen  Akademie  Hofgeismar  und  Kuratoriumsmitglied  des  Instituts  für
Theologische Zoologie in Münster, fünf Sichtweisen auf das Verhältnis von Mensch und Tier
vorgestellt.  In  seinem  lebendigen  Vortrag  konnte  Bernd  Kappes  zeigen,  wie  verzahnt
naturwissenschaftliche  Erkenntnisse  und  biblische  Erzählungen  über  das  Mensch-Tier-
Verhältnis  sind.  So  hob  er  hervor,  dass  schon  die  frühen  Zoologen  den  hohen
Verwandtschaftsgrad  zwischen  Menschen  und  Tieren  festgestellt  hätten.  Und  auch  die
Schöpfungsgeschichte lege nahe, dass der Mensch als das letzte Geschöpf Gottes auch das
abhängigste  Geschöpf  sei,  das  ohne  die  Tiere  nicht  überleben  könne.  Der  sogenannte
Herrschaftsbefehl (Gen 1, 28) sei folglich nicht als Lizenz zur Ausbeutung der Tierwelt durch
den Menschen zu lesen, so das spannende Fazit von Bernd Kappes, sondern untermauere
die Fürsorgepflicht des Menschen für diese. Den ganzen Rückblick finden Sie hier.

Aus der Bildungsarbeit

Für den Staat, mit dem Staat, gegen den Staat?

Neues Recherche- und Bildungsprojekt für Polizeigruppen gestartet



Mit  einer  Modellförderung  der  Bundeszentrale  für  politische  Bildung  konnten  wir  am 15.
September  2023  unser  neues  Recherche-  und  Bildungsprojekt  „Für  den  Staat,  mit  dem
Staat,  gegen den Staat? Bedingungen von Polizeihandeln in Geschichte und Gegenwart“
beginnen.  Ausgehend  von  der  Frage  nach  individuellen  wie  kollektiven
Handlungsspielräumen von Staatsbediensteten in  unterschiedlichen historischen Epochen
entwickeln  wir  bis  Ende  2024  diskriminierungssensible  und  rassismuskritische
Bildungsangebote für Polizeikräfte und erproben diese mit  Angehörigen der  Bundes- und
Landespolizei  im Lern- und Erinnerungsort Imshausen. Details zum Projekt  finden Sie in
Kürze auf unserer Homepage.

gemEINSAM gegen RECHTS! und Partnerschaft für
Demokratie

Gemeinsamer Graffiti-Workshop bei der Interkulturellen Woche in Bebra

Am 29. September 2023 hatten das Projektteam von "gemEINSAM gegen RECHT" und die
Koordinierungs-  und  Fachstelle  der  Partnerschaft  für  Demokratie  (PfD)  in  das
Jugendzentrum Bebra (JuZe) eingeladen. Im Fokus des Tages für junge Menschen aus der
Region  stand  das  Thema  Graffiti.  Das  Medium,  das  Menschen  verschiedenster
Altersgruppen  interessiert,  bietet  Möglichkeiten  zum  Austausch  und  zum  Erproben  des
eigenen  Ausdrucks,  die  an  diesem Tag  erfolgreich  genutzt  wurden.  Neben  individuellen
Graffiti als wichtige Identitätsmarker der Teilnehmenden – wie Nationalfahnen, Symbole von
Fußballvereinen  und der  eigene  Name – entstand im Workshop auch  ein  gemeinsames
Graffito:  In  den  Farben  des  Projektlogos  wurde  der  Schriftzug  GEMEINSAM  GEGEN
RECHTS  an  die  Außenseite  des  Fußballfeldes  gesprüht.  Darüber  hinaus  bot  die
Koordingierungs- und Fachstelle der PfD die Möglichkeit, Bedarfe junger Menschen sichtbar
zu machen und zu besprechen. Das Projektteam von GemEINSAM und die Kollegin der PfD
sind dankbar für die tollen Begegnungen und Gespräche an diesem Tag und sehr motiviert,
ein ähnliches Angebot auch im nächsten Jahr anzubieten.



Gemeisam mit Jugendlichen aus Bebra sprühte das Projektteam ein Zeichen gegen Rechts

Spendenaufruf

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

Um  in  Imshausen  qualifizierte  historisch-politische  Bildungsarbeit  zu  leisten,  spannende
Veranstaltungen anzubieten und das Erbe Adam von Trotts wach zu halten, sind wir auf Ihre
Unterstützung  angewiesen.  Wir  bedanken  uns  herzlich  für  jede  Spende  in  unser
virtuelles Spendenkörbchen  oder  an  diese  Bankverbindungen  (von  uns  ausgestellte
Zuwendungsbescheinigungen sind steuerabzugsfähig).

Zudem freuen wir  uns immer über neue Mitglieder  in unserem Verein! Hier geht es zum
Antragsformular und zu unserer Satzung.
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Wenn Sie diesen Newsletter (an: kontakt@stiftung-adam-von-trott.de) nicht mehr empfangen möchten, können Sie ihn
hier abbestellen.


